
J A H R E S T A G U N G
30. und 31. August 2012, Hamburg

[Kenn-Nummer]

 Ja, ich nehme am 30. und 31. August 2012 in Hamburg teil 
zum Preis von € 2.049,– p. P. zzgl. MwSt. [P1105087M012]
[Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen. 

Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die                              [P1105087M700]

Tagungs unterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. 

       [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.  

 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

16. EUROFORUM-JAHRESTAGUNG

Die Organschaft 2012
30. und 31. August 2012, Hamburg

Darum sollten Sie teilnehmen:

  Fachkundige Informationen zur Zukunft der Organschaft 

sind für Ihre Steuerstrategie unerlässlich.

  Sie erhalten wichtige Interpretationshilfen von den 

Vertretern der Verwaltung und Rechtsprechung.

  Nutzen Sie diese Plattform, um Ihre Praxiserfahrungen 

zielgerichtet weiterzugeben.

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran staltung inklusive Tagungsunterlagen, 

Mittagessen und Pausen getränken pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach 

Eingang Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage 

vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei 

Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahme betrag fällig. Gerne 

akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem 

Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Te i lnahmeb e d ingungen In f o r myou .  Die informyou-Flatrate berechtigt zu einer zwölfmonatigen 

Vollnutzung der informyou-Datenbank und wird jeweils für ein Bezugsjahr in Rechnung gestellt.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Die EUROFORUM Deutschland SE verwendet die im Rahmen der Bestellung 

und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von 

uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, 

informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über unsere Angebote, die 

den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten 

eine Übermittlung in Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende 

Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür eine Ein-

willigung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache 

per E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der EUROFORUM Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 

Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e s e r v ie r ung .  Im Tagungs hotel steht Ihnen ein  be grenz tes Zimmer kon tingent zum er mäßigten 

Preis zur  Verfü gung. Bitte nehmen Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„EUROFORUM-Veran staltung“ vor.

Ih r  Tagungshot e l .  Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das 

Sofitel Hamburg Alter Wall herzlich zu einem Umtrunk ein.

Wir  üb e r  uns . EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare und Workshops. 

Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Verwaltung. Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für Informations- und Erfah-

rungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzi-

piert jährlich weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa über ein umfangreiches 

Portfolio an Publikationen für die akademischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist 

in über 80 Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Ort und Datum
30. und 31. August 2012, Sofitel Hamburg Alter Wall
Alter Wall 40, 20457 Hamburg, Telefon: +49 (0) 40/36 950 – 0

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?  Ich selbst

 oder  Name:  Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20 21–50 51–100 101–250

251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le fon is ch :   +49 (0)2 11/96 86–35 39 [Sonja Meyer]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch :   EUROFORUM Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

pe r  E - Mai l :    anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte rne t :    www.euroforum.de/organschaft 

Anmeldung und Information

Geburtsjahr
(JJJJ)

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon

Fax

Die EUROFORUM Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partnerunternehmen 

wie folgt zu Werbezwecken informieren: Zusendung per E-Mail:   Ja  Nein  Zusendung per Fax:  Ja  Nein

Datum, Unterschrift

Firma

Branche

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Name

Abteilung

Anschrift

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

Unter bewährtem Vorsitz von:

Prof. Dr. Norbert Herzig, 

Universität zu Köln

  Hochkarätig
  Aktuell
  Interaktiv

Mit diesen Referenten aus der Verwaltung und Rechtsprechung:

MR’in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen 

MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen 

StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

RR’in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz 

Dr. Michael Schwenke, Richter am Bundesfinanzhof 

„
“

Ein Gewinn für alle, die sich in der 

täglichen Arbeit mit den Fallstricken der 

Organschaft auseinandersetzen müssen!

(Andre Dirk Engelhardt, Deutsche Telekom AG)

Setzen Sie auf Qualität:
Seit 16 Jahren die Plattform 

für Organschaftsfragen!
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Infoline: 02 11/96 86–35 39

Haben Sie Fragen zu dieser Jahrestagung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Konzeption und Inhalt: 

Dipl.-Kffr. Janina de Beyer 

(Senior-Konferenz-Managerin)

Organisation: 

Sonja Meyer 

(Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: sonja.meyer@euroforum.com

Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglichkeiten 

sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Annette Schwartze (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86-37 34

Telefax: 02 11/96 86-47 34

E-Mail: annette.schwartze@euroforum.com

An wen richtet sich diese Jahrestagung?

Geschäftsführer, Leiter und leitende Mitarbeiter aus den Bereichen:

 Steuern

 Finanz- und Rechnungswesen

 Recht

 M&A

sowie Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte und Notare
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Aussteller

Unsere Mandanten stehen tagtäglich vor vielfältigen Aufgaben, 

möchten neue Ideen umsetzen und suchen Rat. Sie erwarten, dass 

wir sie ganzheitlich betreuen und praxisorientierte Lösungen mit 

größtmöglichem Nutzen entwickeln. Deshalb setzen wir für jeden 

Mandanten, ob Global Player, Familienunternehmen oder kommu-

naler Träger, unser gesamtes Potenzial ein. 

PwC. 8900 engagierte Menschen an 28 Standorten. 1,45 

Mrd. Euro Gesamtleistung. Führende Wirtschaftsprüfungs- und 

Beratungsgesellschaft in Deutschland.

PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

New-York-Ring 13

22297 Hamburg

www.pwc.de

Ansprechpartner: Prof. Dr. Jürgen Lüdicke

Telefon: 0 40/63 78 84 24

Fax: 0 40/63 78-81 99

E-Mail: juergen.luedicke@de.pwc.com

Das sagen ehemalige Teilnehmer:

„Die Veranstaltung bietet einen guten Überblick über die kritischen Bereiche der Organschaftverhältnisse 

und gibt neue Impulse für die steuerliche Beratung.“ 

(Daniel-Alexander Haag, Wüstenrot und Württembergische AG)

„Kompetente Fachbeiträge aus Sicht der Verwaltung und Wirtschaft.“ 

(Marion Schiller, InfraServ GmbH & Co. Wiesbaden KG)

16. Euroforum-Jahrestagung

Maritime Abendveranstaltung

Auch in diesem Jahr haben wir uns etwas Besonderes für Sie 

einfallen lassen: Nach einer traditionellen Barkassenfahrt durch 

den Hamburger Hafen wartet ein exklusives Menü im historisch-

maritimen Ambiente des altehrwürdigen Museumsschiffs 

Rickmer Rickmers auf Sie. Genießen Sie die frische Brise und tau-

schen Sie sich in informeller Atmosphäre mit Fachkollegen aus.

Prof. Dr. Norbert Herzig, 

Universität zu Köln

(Vorsitz)

Kostenloser Download

Einen ersten Einblick können Sie mit dem 

kostenlosen Download des Vortrages 

„Fragen der gewerbesteuerlichen Organschaft“ 

aus den Tagungsunterlagen der Jahrestagung 

2011 gewinnen.

www.euroforum.de/organschaft-leseprobe
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15.30 – 16.00

Die besondere Sichtweise

No risk, no fun?
Als Steuerexperte müssen Sie sich 

ständig mit unklaren Sachverhalten 

auseinandersetzen. Dieser Vortrag 

bietet Ihnen Unterstützung im 

kompetenten Umgang mit schwierigen 

Situationen.

Peter Tümmers, Extremsportler sowie 

Co-Trainer der Wildwasser-Nationalmannschaft, 

Soziologe und Managementtrainer, 

ICO Impulse Company 

16.00 – 16.30 Pause mit Kaffee und Tee

SCHWERPUNKTTHEMA I: 
Die Zukunft der Organschaft

16.30 – 17.15

Neuerungen rund um die Organschaft – 
Aktueller Stand und Ausblick 
 Tagesaktuelle Informationen zu praxisrelevanten 

Entwicklungen, 

z.B. dem 12-Punkte-Plan zur Unternehmenssteuer

RR’in Anita Kiontke, Referentin, Bundesministerium der Finanzen 

17.15 – 18.00

Podiumsdiskussion: Neue Gruppenbesteuerung 
als Ersatz für die Organschaft?
Moderation: 

Prof. Dr. Norbert Herzig

Diskussionsteilnehmer:
Dr. Pia Dorfmueller

Prof. Dr. Gerrit Frotscher, International Tax Institute, 

Universität Hamburg

RR’in Anita Kiontke 

Herbert Krebühl, Leiter des Bereiches Steuern, 

ExxonMobil Central Europe Holding GmbH 

RR’in Alexandra Pung

18.00 Ende des ersten Veranstaltungstages

18.30 Maritime Abendveranstaltung

SCHWERPUNKTTHEMA II: 
Grenzüberschreitende Organschaft

11.30 – 12.15

„Organschaft über die Grenze“ aus 
unterschiedlichen Perspektiven:

Perspektive 1
Dr. Michael Schwenke, Richter im I. Senat, Bundesfinanzhof 

Perspektive 2
MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Referatsleiter,  

Bundesministerium der Finanzen

Perspektive 3
Prof. Dr. Jürgen Lüdicke

12.15 – 13.15

Grenzüberschreitende Organschaft – 
Diskussion anhand von Fällen
  Outbound (inländischer Organträger) 

  Finale Verluste ausländischer Tochtergesellschaften 

  Inbound (ausländischer Organträger/ausländischer 

Gesellschafter einer OT-Personengesellschaft) 
  Ausländische Betriebsstätten der Organgesellschaft

  Ausländische Dividendenerträge der Organgesellschaft

   DBA-Schutz/funktionale Zuordnung zu inländischer 

Betriebsstätte 

Darstellung der Fälle:  
Prof. Dr. Jürgen Lüdicke 

Diskussionsteilnehmer:
Peter Carstens, Direktor Konzern-Steuern, Otto Group

Felix Hierstetter, Leiter Steuern, General Electric

MR Dr. Rolf Möhlenbrock

Dr. Michael Schwenke 

13.15 – 14.30     Gemeinsames Mittagessen

14.30 – 15.15

Neuerungen bei der Grunderwerbsteuer
  Anteilsvereinigung im Organkreis

  Steuerschuldnerschaft

MR‘in Gerda Hofmann, Referatsleiterin, 

Bundesministerium  der Finanzen 

15.15 – 16.00

Aktuelle Entwicklungen bei der Umsatzsteuer
  Neues BMF-Schreiben zur organisatorischen Eingliederung

  Praktische Konsequenzen für Konzerne

  Aktuelle Rechtsprechung 

Dr. Stefan Maunz, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, 

küffner maunz langer zugmaier 

16.00 – 16.15 Abschlussdiskussion

16.15 Ende der 16. Jahrestagung

Laut aktueller Handelsblatt Business-Monitor-Umfrage besteht 

für 40% der befragten Top-Manager der größte Reformbedarf 

in der Vereinfachung des Steuersystems. Mehr Zustimmung gab 

es bei keinem anderen Thema. Vor allem die Organschaft ist 

ein Konstrukt, das seit Jahren in der Diskussion steht. Auch im 

Koalitionsvertrag ist die Einführung eines modernen Gruppen-

besteuerungssystems aufgeführt. Der 12-Punkte-Plan zur Unter-

nehmenssteuer beinhaltet erste Überlegungen. Aber was ist vor 

der nächsten Bundestagswahl im Jahr 2013  zu erwarten? Eine 

einheitliche Meinung gibt es hierzu nicht. 

Sicher ist: Bei dieser Jahrestagung sprechen Sie direkt 
mit den verantwortlichen Experten!

Unabhängig von der Zukunft der Organschaft gibt es in der 

Praxis zahlreiche Herausforderungen, mit denen Sie sich als 

Steuerexperte täglich auseinandersetzen müssen, wie das BFH-

Urteil I R 54,55/10 und ständige Umsatzsteuer-Entwicklungen. 

Selbstverständlich behandeln die fachkundigen Referenten die 

Dauerbrenner und Neuerungen ausführlich und geben Ihnen 

Hilfestellungen für Ihren Arbeitsalltag.

FREITAG, 31. AUGUST 2012

8.30 – 9.00

Begrüßung mit Kaffee und Tee

9.00 – 9.05

Begrüßung durch den Vorsitzenden

Prof. Dr. Norbert Herzig

9.05 – 9.50

Organschaft und Umwandlungen
 Auswirkungen von Umwandlungen auf 

den Gewinnabführungsvertrag

 Steuerlicher Rückbezug und finanzielle 

Eingliederung

 Auswirkung von Umwandlungen auf 

organschaftliche Ausgleichsposten

Alexandra Pung 

9.50 – 10.30

Organschaft und § 8c KStG
 Vorteile der Organschaft

 Übertragung der Anteile von Organträger und 

Organgesellschaft

 Übertragung von Anteilen innerhalb 

der Organschaftskette

 Berechnung der stillen Reserven 

im Organschaftskonzern 

Prof. Dr. Gerrit Frotscher

10.30 – 10.45

Haftung in Organschaftsfällen – Update
  Fallstricke und Reformbedarf

Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, PwC, 

Inhaber des Lehrstuhls für internationales Steuerrecht an der 

Universität Hamburg 

10.45 – 11.00    Diskussion und Fragen an die Referenten

Unter Mitwirkung von: 

Thomas Brink, Steuerberater, Director, PwC

11.00 – 11.30    Pause mit Kaffee und Tee

Der Countdown läuft Die Organschaft: Zwischen Neuerungen und Dauerbrennern

DONNERSTAG, 30. AUGUST 2012

9.15 – 9.45

Empfang mit Kaffee und Tee

9.45 – 9.50

Begrüßung durch Euroforum 

9.50 – 10.15

Einführung durch den Vorsitzenden
Schwerpunkt: Relevante Entwicklungen 
im Bilanzsteuerrecht 

Prof. Dr. Norbert Herzig, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, 

Direktor des Steuerseminars, Universität zu Köln 

10.15 – 11.15

Gesellschaftsrechtliche Aspekte der Organschaft 
unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen
 Bedeutung des Gewinnabführungsvertrages 

im Gesellschaftsrecht

 Anforderungen an den Abschluss des 

Gewinn abführungsvertrages

 Inhalt des Gewinnabführungsvertrages

 Änderung des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

Dr. Matthias Scheifele, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, 

Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

11.15 – 11.45 Pause mit Kaffee und Tee

11.45 – 12.30

Der Gewinnabführungsvertrag aus Sicht der Verwaltung
 Umfang der Gewinnabführung bzw. der Verlustübernahme

 Tatsächliche Durchführung des Gewinnabführungsvertrages

 Mindestlaufzeit des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

RR‘in Alexandra Pung, Referentin für Körperschaft- und Gewerbesteuer, 

für das Umwandlungs- sowie für das Internationale Steuerrecht, 

Oberfinanzdirektion Koblenz

12.30 – 12.45 Diskussion und Fragen an die Referenten

12.45 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

14.00 – 15.30

Organschaft: Praxisrelevante Aspekte 
aus der Betriebsprüfung
 Ordnungsgemäße Eintragung des 

Gewinnabführungsvertrages in das Handelsregister 

 Wichtiger Grund zur Kündigung des 

Gewinnabführungsvertrages

 Mehr- und Minderabführungen

Dr. Pia Dorfmueller, Steuerberaterin, Partner, P+P Pöllath + Partners 

StAR Michael Niebuhr, Betriebsprüfer, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

Profitieren Sie von den Vorteilen, 
die diese Jahrestagung bietet:

 Diese Jahrestagung ist Ihre anerkannte Informations-

plattform in Organschaftsfragen. Bereits vor 16 Jahren 

haben wir uns auf dieses Thema spezialisiert und bieten 

seitdem Expertise und Austausch. Zahlreiche zufriedene 

Teilnehmer, die die Veranstaltung Jahr für Jahr besuchen, 

bestätigen die außergewöhnliche Qualität. 

     Hochkarätige Referenten aus Verwaltung, Rechtsprechung, 

Wissenschaft, Praxis und Beratung verschaffen Ihnen 

einen kompletten Überblick über das Thema. Mit dem 

Besuch der Veranstaltung entgeht Ihnen nichts.

 Teilnehmer schätzen die persönliche Atmosphäre 

und Tiefe der Vorträge. Nutzen Sie diesen Treffpunkt 

für Steuerexperten, um Ihre Praxisfragen zu klären.

Dr. Pia 
Dorfmueller

Peter Carstens Felix Hierstetter

 Thomas Brink, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 Peter Carstens, Otto Group

 Dr. Pia Dorfmueller, P+P Pöllath + Partners 

 Prof. Dr. Gerrit Frotscher, Universität Hamburg

 Prof. Dr. Norbert Herzig, Universität zu Köln

 Felix Hierstetter, General Electric

 MR‘in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

 RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen

 Herbert Krebühl, ExxonMobil Central Europe Holding GmbH

 Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Universität Hamburg

 Dr. Stefan Maunz, küffner maunz langer zugmaier 

 MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen

 StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

 RR‘in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz

 Dr. Matthias Scheifele, Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

 Dr. Michael Schwenke, Bundesfinanzhof

Ihre Referenten und Diskussionsteilnehmer:Unter dem Vorsitz von:
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nehmenssteuer beinhaltet erste Überlegungen. Aber was ist vor 

der nächsten Bundestagswahl im Jahr 2013  zu erwarten? Eine 

einheitliche Meinung gibt es hierzu nicht. 

Sicher ist: Bei dieser Jahrestagung sprechen Sie direkt 
mit den verantwortlichen Experten!

Unabhängig von der Zukunft der Organschaft gibt es in der 

Praxis zahlreiche Herausforderungen, mit denen Sie sich als 

Steuerexperte täglich auseinandersetzen müssen, wie das BFH-

Urteil I R 54,55/10 und ständige Umsatzsteuer-Entwicklungen. 

Selbstverständlich behandeln die fachkundigen Referenten die 

Dauerbrenner und Neuerungen ausführlich und geben Ihnen 

Hilfestellungen für Ihren Arbeitsalltag.

FREITAG, 31. AUGUST 2012

8.30 – 9.00

Begrüßung mit Kaffee und Tee

9.00 – 9.05

Begrüßung durch den Vorsitzenden

Prof. Dr. Norbert Herzig

9.05 – 9.50

Organschaft und Umwandlungen
 Auswirkungen von Umwandlungen auf 

den Gewinnabführungsvertrag

 Steuerlicher Rückbezug und finanzielle 

Eingliederung

 Auswirkung von Umwandlungen auf 

organschaftliche Ausgleichsposten

Alexandra Pung 

9.50 – 10.30

Organschaft und § 8c KStG
 Vorteile der Organschaft

 Übertragung der Anteile von Organträger und 

Organgesellschaft

 Übertragung von Anteilen innerhalb 

der Organschaftskette

 Berechnung der stillen Reserven 

im Organschaftskonzern 

Prof. Dr. Gerrit Frotscher

10.30 – 10.45

Haftung in Organschaftsfällen – Update
  Fallstricke und Reformbedarf

Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, PwC, 

Inhaber des Lehrstuhls für internationales Steuerrecht an der 

Universität Hamburg 

10.45 – 11.00    Diskussion und Fragen an die Referenten

Unter Mitwirkung von: 

Thomas Brink, Steuerberater, Director, PwC

11.00 – 11.30    Pause mit Kaffee und Tee

Der Countdown läuft Die Organschaft: Zwischen Neuerungen und Dauerbrennern

DONNERSTAG, 30. AUGUST 2012

9.15 – 9.45

Empfang mit Kaffee und Tee

9.45 – 9.50

Begrüßung durch Euroforum 

9.50 – 10.15

Einführung durch den Vorsitzenden
Schwerpunkt: Relevante Entwicklungen 
im Bilanzsteuerrecht 

Prof. Dr. Norbert Herzig, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, 

Direktor des Steuerseminars, Universität zu Köln 

10.15 – 11.15

Gesellschaftsrechtliche Aspekte der Organschaft 
unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen
 Bedeutung des Gewinnabführungsvertrages 

im Gesellschaftsrecht

 Anforderungen an den Abschluss des 

Gewinn abführungsvertrages

 Inhalt des Gewinnabführungsvertrages

 Änderung des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

Dr. Matthias Scheifele, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, 

Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

11.15 – 11.45 Pause mit Kaffee und Tee

11.45 – 12.30

Der Gewinnabführungsvertrag aus Sicht der Verwaltung
 Umfang der Gewinnabführung bzw. der Verlustübernahme

 Tatsächliche Durchführung des Gewinnabführungsvertrages

 Mindestlaufzeit des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

RR‘in Alexandra Pung, Referentin für Körperschaft- und Gewerbesteuer, 

für das Umwandlungs- sowie für das Internationale Steuerrecht, 

Oberfinanzdirektion Koblenz

12.30 – 12.45 Diskussion und Fragen an die Referenten

12.45 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

14.00 – 15.30

Organschaft: Praxisrelevante Aspekte 
aus der Betriebsprüfung
 Ordnungsgemäße Eintragung des 

Gewinnabführungsvertrages in das Handelsregister 

 Wichtiger Grund zur Kündigung des 

Gewinnabführungsvertrages

 Mehr- und Minderabführungen

Dr. Pia Dorfmueller, Steuerberaterin, Partner, P+P Pöllath + Partners 

StAR Michael Niebuhr, Betriebsprüfer, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

Profitieren Sie von den Vorteilen, 
die diese Jahrestagung bietet:

 Diese Jahrestagung ist Ihre anerkannte Informations-

plattform in Organschaftsfragen. Bereits vor 16 Jahren 

haben wir uns auf dieses Thema spezialisiert und bieten 

seitdem Expertise und Austausch. Zahlreiche zufriedene 

Teilnehmer, die die Veranstaltung Jahr für Jahr besuchen, 

bestätigen die außergewöhnliche Qualität. 

     Hochkarätige Referenten aus Verwaltung, Rechtsprechung, 

Wissenschaft, Praxis und Beratung verschaffen Ihnen 

einen kompletten Überblick über das Thema. Mit dem 

Besuch der Veranstaltung entgeht Ihnen nichts.

 Teilnehmer schätzen die persönliche Atmosphäre 

und Tiefe der Vorträge. Nutzen Sie diesen Treffpunkt 

für Steuerexperten, um Ihre Praxisfragen zu klären.

Dr. Pia 
Dorfmueller

Peter Carstens Felix Hierstetter

 Thomas Brink, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 Peter Carstens, Otto Group

 Dr. Pia Dorfmueller, P+P Pöllath + Partners 

 Prof. Dr. Gerrit Frotscher, Universität Hamburg

 Prof. Dr. Norbert Herzig, Universität zu Köln

 Felix Hierstetter, General Electric

 MR‘in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

 RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen

 Herbert Krebühl, ExxonMobil Central Europe Holding GmbH

 Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Universität Hamburg

 Dr. Stefan Maunz, küffner maunz langer zugmaier 

 MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen

 StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

 RR‘in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz

 Dr. Matthias Scheifele, Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

 Dr. Michael Schwenke, Bundesfinanzhof

Ihre Referenten und Diskussionsteilnehmer:Unter dem Vorsitz von:
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15.30 – 16.00

Die besondere Sichtweise

No risk, no fun?
Als Steuerexperte müssen Sie sich 

ständig mit unklaren Sachverhalten 

auseinandersetzen. Dieser Vortrag 

bietet Ihnen Unterstützung im 

kompetenten Umgang mit schwierigen 

Situationen.

Peter Tümmers, Extremsportler sowie 

Co-Trainer der Wildwasser-Nationalmannschaft, 

Soziologe und Managementtrainer, 

ICO Impulse Company 

16.00 – 16.30 Pause mit Kaffee und Tee

SCHWERPUNKTTHEMA I: 
Die Zukunft der Organschaft

16.30 – 17.15

Neuerungen rund um die Organschaft – 
Aktueller Stand und Ausblick 
 Tagesaktuelle Informationen zu praxisrelevanten 

Entwicklungen, 

z.B. dem 12-Punkte-Plan zur Unternehmenssteuer

RR’in Anita Kiontke, Referentin, Bundesministerium der Finanzen 

17.15 – 18.00

Podiumsdiskussion: Neue Gruppenbesteuerung 
als Ersatz für die Organschaft?
Moderation: 

Prof. Dr. Norbert Herzig

Diskussionsteilnehmer:
Dr. Pia Dorfmueller

Prof. Dr. Gerrit Frotscher, International Tax Institute, 

Universität Hamburg

RR’in Anita Kiontke 

Herbert Krebühl, Leiter des Bereiches Steuern, 

ExxonMobil Central Europe Holding GmbH 

RR’in Alexandra Pung

18.00 Ende des ersten Veranstaltungstages

18.30 Maritime Abendveranstaltung

SCHWERPUNKTTHEMA II: 
Grenzüberschreitende Organschaft

11.30 – 12.15

„Organschaft über die Grenze“ aus 
unterschiedlichen Perspektiven:

Perspektive 1
Dr. Michael Schwenke, Richter im I. Senat, Bundesfinanzhof 

Perspektive 2
MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Referatsleiter,  

Bundesministerium der Finanzen

Perspektive 3
Prof. Dr. Jürgen Lüdicke

12.15 – 13.15

Grenzüberschreitende Organschaft – 
Diskussion anhand von Fällen
  Outbound (inländischer Organträger) 

  Finale Verluste ausländischer Tochtergesellschaften 

  Inbound (ausländischer Organträger/ausländischer 

Gesellschafter einer OT-Personengesellschaft) 
  Ausländische Betriebsstätten der Organgesellschaft

  Ausländische Dividendenerträge der Organgesellschaft

   DBA-Schutz/funktionale Zuordnung zu inländischer 

Betriebsstätte 

Darstellung der Fälle:  
Prof. Dr. Jürgen Lüdicke 

Diskussionsteilnehmer:
Peter Carstens, Direktor Konzern-Steuern, Otto Group

Felix Hierstetter, Leiter Steuern, General Electric

MR Dr. Rolf Möhlenbrock

Dr. Michael Schwenke 

13.15 – 14.30     Gemeinsames Mittagessen

14.30 – 15.15

Neuerungen bei der Grunderwerbsteuer
  Anteilsvereinigung im Organkreis

  Steuerschuldnerschaft

MR‘in Gerda Hofmann, Referatsleiterin, 

Bundesministerium  der Finanzen 

15.15 – 16.00

Aktuelle Entwicklungen bei der Umsatzsteuer
  Neues BMF-Schreiben zur organisatorischen Eingliederung

  Praktische Konsequenzen für Konzerne

  Aktuelle Rechtsprechung 

Dr. Stefan Maunz, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, 

küffner maunz langer zugmaier 

16.00 – 16.15 Abschlussdiskussion

16.15 Ende der 16. Jahrestagung

Laut aktueller Handelsblatt Business-Monitor-Umfrage besteht 

für 40% der befragten Top-Manager der größte Reformbedarf 

in der Vereinfachung des Steuersystems. Mehr Zustimmung gab 

es bei keinem anderen Thema. Vor allem die Organschaft ist 

ein Konstrukt, das seit Jahren in der Diskussion steht. Auch im 

Koalitionsvertrag ist die Einführung eines modernen Gruppen-

besteuerungssystems aufgeführt. Der 12-Punkte-Plan zur Unter-

nehmenssteuer beinhaltet erste Überlegungen. Aber was ist vor 

der nächsten Bundestagswahl im Jahr 2013  zu erwarten? Eine 

einheitliche Meinung gibt es hierzu nicht. 

Sicher ist: Bei dieser Jahrestagung sprechen Sie direkt 
mit den verantwortlichen Experten!

Unabhängig von der Zukunft der Organschaft gibt es in der 

Praxis zahlreiche Herausforderungen, mit denen Sie sich als 

Steuerexperte täglich auseinandersetzen müssen, wie das BFH-

Urteil I R 54,55/10 und ständige Umsatzsteuer-Entwicklungen. 

Selbstverständlich behandeln die fachkundigen Referenten die 

Dauerbrenner und Neuerungen ausführlich und geben Ihnen 

Hilfestellungen für Ihren Arbeitsalltag.

FREITAG, 31. AUGUST 2012

8.30 – 9.00

Begrüßung mit Kaffee und Tee

9.00 – 9.05

Begrüßung durch den Vorsitzenden

Prof. Dr. Norbert Herzig

9.05 – 9.50

Organschaft und Umwandlungen
 Auswirkungen von Umwandlungen auf 

den Gewinnabführungsvertrag

 Steuerlicher Rückbezug und finanzielle 

Eingliederung

 Auswirkung von Umwandlungen auf 

organschaftliche Ausgleichsposten

Alexandra Pung 

9.50 – 10.30

Organschaft und § 8c KStG
 Vorteile der Organschaft

 Übertragung der Anteile von Organträger und 

Organgesellschaft

 Übertragung von Anteilen innerhalb 

der Organschaftskette

 Berechnung der stillen Reserven 

im Organschaftskonzern 

Prof. Dr. Gerrit Frotscher

10.30 – 10.45

Haftung in Organschaftsfällen – Update
  Fallstricke und Reformbedarf

Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, PwC, 

Inhaber des Lehrstuhls für internationales Steuerrecht an der 

Universität Hamburg 

10.45 – 11.00    Diskussion und Fragen an die Referenten

Unter Mitwirkung von: 

Thomas Brink, Steuerberater, Director, PwC

11.00 – 11.30    Pause mit Kaffee und Tee

Der Countdown läuft Die Organschaft: Zwischen Neuerungen und Dauerbrennern

DONNERSTAG, 30. AUGUST 2012

9.15 – 9.45

Empfang mit Kaffee und Tee

9.45 – 9.50

Begrüßung durch Euroforum 

9.50 – 10.15

Einführung durch den Vorsitzenden
Schwerpunkt: Relevante Entwicklungen 
im Bilanzsteuerrecht 

Prof. Dr. Norbert Herzig, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, 

Direktor des Steuerseminars, Universität zu Köln 

10.15 – 11.15

Gesellschaftsrechtliche Aspekte der Organschaft 
unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen
 Bedeutung des Gewinnabführungsvertrages 

im Gesellschaftsrecht

 Anforderungen an den Abschluss des 

Gewinn abführungsvertrages

 Inhalt des Gewinnabführungsvertrages

 Änderung des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

Dr. Matthias Scheifele, Rechtsanwalt, Steuerberater, Partner, 

Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

11.15 – 11.45 Pause mit Kaffee und Tee

11.45 – 12.30

Der Gewinnabführungsvertrag aus Sicht der Verwaltung
 Umfang der Gewinnabführung bzw. der Verlustübernahme

 Tatsächliche Durchführung des Gewinnabführungsvertrages

 Mindestlaufzeit des Gewinnabführungsvertrages

 Beendigung des Gewinnabführungsvertrages

RR‘in Alexandra Pung, Referentin für Körperschaft- und Gewerbesteuer, 

für das Umwandlungs- sowie für das Internationale Steuerrecht, 

Oberfinanzdirektion Koblenz

12.30 – 12.45 Diskussion und Fragen an die Referenten

12.45 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

14.00 – 15.30

Organschaft: Praxisrelevante Aspekte 
aus der Betriebsprüfung
 Ordnungsgemäße Eintragung des 

Gewinnabführungsvertrages in das Handelsregister 

 Wichtiger Grund zur Kündigung des 

Gewinnabführungsvertrages

 Mehr- und Minderabführungen

Dr. Pia Dorfmueller, Steuerberaterin, Partner, P+P Pöllath + Partners 

StAR Michael Niebuhr, Betriebsprüfer, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

Profitieren Sie von den Vorteilen, 
die diese Jahrestagung bietet:

 Diese Jahrestagung ist Ihre anerkannte Informations-

plattform in Organschaftsfragen. Bereits vor 16 Jahren 

haben wir uns auf dieses Thema spezialisiert und bieten 

seitdem Expertise und Austausch. Zahlreiche zufriedene 

Teilnehmer, die die Veranstaltung Jahr für Jahr besuchen, 

bestätigen die außergewöhnliche Qualität. 

     Hochkarätige Referenten aus Verwaltung, Rechtsprechung, 

Wissenschaft, Praxis und Beratung verschaffen Ihnen 

einen kompletten Überblick über das Thema. Mit dem 

Besuch der Veranstaltung entgeht Ihnen nichts.

 Teilnehmer schätzen die persönliche Atmosphäre 

und Tiefe der Vorträge. Nutzen Sie diesen Treffpunkt 

für Steuerexperten, um Ihre Praxisfragen zu klären.

Dr. Pia 
Dorfmueller

Peter Carstens Felix Hierstetter

 Thomas Brink, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 Peter Carstens, Otto Group

 Dr. Pia Dorfmueller, P+P Pöllath + Partners 

 Prof. Dr. Gerrit Frotscher, Universität Hamburg

 Prof. Dr. Norbert Herzig, Universität zu Köln

 Felix Hierstetter, General Electric

 MR‘in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

 RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen

 Herbert Krebühl, ExxonMobil Central Europe Holding GmbH

 Prof. Dr. Jürgen Lüdicke, PricewaterhouseCoopers AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Universität Hamburg

 Dr. Stefan Maunz, küffner maunz langer zugmaier 

 MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen

 StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und 

Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

 RR‘in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz

 Dr. Matthias Scheifele, Hengeler Mueller Rechtsanwälte 

 Dr. Michael Schwenke, Bundesfinanzhof

Ihre Referenten und Diskussionsteilnehmer:Unter dem Vorsitz von:



J A H R E S T A G U N G
30. und 31. August 2012, Hamburg

[Kenn-Nummer]

 Ja, ich nehme am 30. und 31. August 2012 in Hamburg teil 
zum Preis von € 2.049,– p. P. zzgl. MwSt. [P1105087M012]
[Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen. 

Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die                              [P1105087M700]

Tagungs unterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. 

       [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.  

 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

16. EUROFORUM-JAHRESTAGUNG

Die Organschaft 2012
30. und 31. August 2012, Hamburg

Darum sollten Sie teilnehmen:

  Fachkundige Informationen zur Zukunft der Organschaft 

sind für Ihre Steuerstrategie unerlässlich.

  Sie erhalten wichtige Interpretationshilfen von den 

Vertretern der Verwaltung und Rechtsprechung.

  Nutzen Sie diese Plattform, um Ihre Praxiserfahrungen 

zielgerichtet weiterzugeben.

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran staltung inklusive Tagungsunterlagen, 

Mittagessen und Pausen getränken pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach 

Eingang Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage 

vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei 

Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahme betrag fällig. Gerne 

akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem 

Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Te i lnahmeb e d ingungen In f o r myou .  Die informyou-Flatrate berechtigt zu einer zwölfmonatigen 

Vollnutzung der informyou-Datenbank und wird jeweils für ein Bezugsjahr in Rechnung gestellt.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Die EUROFORUM Deutschland SE verwendet die im Rahmen der Bestellung 

und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von 

uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, 

informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über unsere Angebote, die 

den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten 

eine Übermittlung in Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende 

Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür eine Ein-

willigung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache 

per E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der EUROFORUM Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 

Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e s e r v ie r ung .  Im Tagungs hotel steht Ihnen ein  be grenz tes Zimmer kon tingent zum er mäßigten 

Preis zur  Verfü gung. Bitte nehmen Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„EUROFORUM-Veran staltung“ vor.

Ih r  Tagungshot e l .  Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das 

Sofitel Hamburg Alter Wall herzlich zu einem Umtrunk ein.

Wir  üb e r  uns . EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare und Workshops. 

Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Verwaltung. Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für Informations- und Erfah-

rungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzi-

piert jährlich weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa über ein umfangreiches 

Portfolio an Publikationen für die akademischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist 

in über 80 Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Ort und Datum
30. und 31. August 2012, Sofitel Hamburg Alter Wall
Alter Wall 40, 20457 Hamburg, Telefon: +49 (0) 40/36 950 – 0

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?  Ich selbst

 oder  Name:  Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20 21–50 51–100 101–250

251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le fon is ch :   +49 (0)2 11/96 86–35 39 [Sonja Meyer]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch :   EUROFORUM Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

pe r  E - Mai l :    anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte rne t :    www.euroforum.de/organschaft 

Anmeldung und Information

Geburtsjahr
(JJJJ)

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon

Fax

Die EUROFORUM Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partnerunternehmen 

wie folgt zu Werbezwecken informieren: Zusendung per E-Mail:   Ja  Nein  Zusendung per Fax:  Ja  Nein

Datum, Unterschrift

Firma

Branche

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Name

Abteilung

Anschrift

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

Unter bewährtem Vorsitz von:

Prof. Dr. Norbert Herzig, 

Universität zu Köln

  Hochkarätig
  Aktuell
  Interaktiv

Mit diesen Referenten aus der Verwaltung und Rechtsprechung:

MR’in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen 

MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen 

StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

RR’in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz 

Dr. Michael Schwenke, Richter am Bundesfinanzhof 

„
“

Ein Gewinn für alle, die sich in der 

täglichen Arbeit mit den Fallstricken der 

Organschaft auseinandersetzen müssen!

(Andre Dirk Engelhardt, Deutsche Telekom AG)

Setzen Sie auf Qualität:
Seit 16 Jahren die Plattform 

für Organschaftsfragen!
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Infoline: 02 11/96 86–35 39

Haben Sie Fragen zu dieser Jahrestagung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Konzeption und Inhalt: 

Dipl.-Kffr. Janina de Beyer 

(Senior-Konferenz-Managerin)

Organisation: 

Sonja Meyer 

(Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: sonja.meyer@euroforum.com

Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglichkeiten 

sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Annette Schwartze (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86-37 34

Telefax: 02 11/96 86-47 34

E-Mail: annette.schwartze@euroforum.com

An wen richtet sich diese Jahrestagung?

Geschäftsführer, Leiter und leitende Mitarbeiter aus den Bereichen:

 Steuern

 Finanz- und Rechnungswesen

 Recht

 M&A

sowie Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte und Notare
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Aussteller

Unsere Mandanten stehen tagtäglich vor vielfältigen Aufgaben, 

möchten neue Ideen umsetzen und suchen Rat. Sie erwarten, dass 

wir sie ganzheitlich betreuen und praxisorientierte Lösungen mit 

größtmöglichem Nutzen entwickeln. Deshalb setzen wir für jeden 

Mandanten, ob Global Player, Familienunternehmen oder kommu-

naler Träger, unser gesamtes Potenzial ein. 

PwC. 8900 engagierte Menschen an 28 Standorten. 1,45 

Mrd. Euro Gesamtleistung. Führende Wirtschaftsprüfungs- und 

Beratungsgesellschaft in Deutschland.

PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

New-York-Ring 13

22297 Hamburg

www.pwc.de

Ansprechpartner: Prof. Dr. Jürgen Lüdicke

Telefon: 0 40/63 78 84 24

Fax: 0 40/63 78-81 99

E-Mail: juergen.luedicke@de.pwc.com

Das sagen ehemalige Teilnehmer:

„Die Veranstaltung bietet einen guten Überblick über die kritischen Bereiche der Organschaftverhältnisse 

und gibt neue Impulse für die steuerliche Beratung.“ 

(Daniel-Alexander Haag, Wüstenrot und Württembergische AG)

„Kompetente Fachbeiträge aus Sicht der Verwaltung und Wirtschaft.“ 

(Marion Schiller, InfraServ GmbH & Co. Wiesbaden KG)

16. Euroforum-Jahrestagung

Maritime Abendveranstaltung

Auch in diesem Jahr haben wir uns etwas Besonderes für Sie 

einfallen lassen: Nach einer traditionellen Barkassenfahrt durch 

den Hamburger Hafen wartet ein exklusives Menü im historisch-

maritimen Ambiente des altehrwürdigen Museumsschiffs 

Rickmer Rickmers auf Sie. Genießen Sie die frische Brise und tau-

schen Sie sich in informeller Atmosphäre mit Fachkollegen aus.

Prof. Dr. Norbert Herzig, 

Universität zu Köln

(Vorsitz)

Kostenloser Download

Einen ersten Einblick können Sie mit dem 

kostenlosen Download des Vortrages 

„Fragen der gewerbesteuerlichen Organschaft“ 

aus den Tagungsunterlagen der Jahrestagung 

2011 gewinnen.

www.euroforum.de/organschaft-leseprobe



J A H R E S T A G U N G
30. und 31. August 2012, Hamburg

[Kenn-Nummer]

 Ja, ich nehme am 30. und 31. August 2012 in Hamburg teil 
zum Preis von € 2.049,– p. P. zzgl. MwSt. [P1105087M012]
[Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen. 

Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die                              [P1105087M700]

Tagungs unterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. 

       [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen.  

 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

16. EUROFORUM-JAHRESTAGUNG

Die Organschaft 2012
30. und 31. August 2012, Hamburg

Darum sollten Sie teilnehmen:

  Fachkundige Informationen zur Zukunft der Organschaft 

sind für Ihre Steuerstrategie unerlässlich.

  Sie erhalten wichtige Interpretationshilfen von den 

Vertretern der Verwaltung und Rechtsprechung.

  Nutzen Sie diese Plattform, um Ihre Praxiserfahrungen 

zielgerichtet weiterzugeben.

Te i lnahmeb e d ingungen .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran staltung inklusive Tagungsunterlagen, 

Mittagessen und Pausen getränken pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach 

Eingang Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage 

vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei 

Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahme betrag fällig. Gerne 

akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem 

Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Te i lnahmeb e d ingungen In f o r myou .  Die informyou-Flatrate berechtigt zu einer zwölfmonatigen 

Vollnutzung der informyou-Datenbank und wird jeweils für ein Bezugsjahr in Rechnung gestellt.

Dat ens c hut z in f o r mat ion .  Die EUROFORUM Deutschland SE verwendet die im Rahmen der Bestellung 

und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen über weitere Angebote von 

uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, 

informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über unsere Angebote, die 

den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten 

eine Übermittlung in Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende 

Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür eine Ein-

willigung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache 

per E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der EUROFORUM Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 

Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e s e r v ie r ung .  Im Tagungs hotel steht Ihnen ein  be grenz tes Zimmer kon tingent zum er mäßigten 

Preis zur  Verfü gung. Bitte nehmen Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„EUROFORUM-Veran staltung“ vor.

Ih r  Tagungshot e l .  Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das 

Sofitel Hamburg Alter Wall herzlich zu einem Umtrunk ein.

Wir  üb e r  uns . EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare und Workshops. 

Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Verwaltung. Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für Informations- und Erfah-

rungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzi-

piert jährlich weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa über ein umfangreiches 

Portfolio an Publikationen für die akademischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist 

in über 80 Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Ort und Datum
30. und 31. August 2012, Sofitel Hamburg Alter Wall
Alter Wall 40, 20457 Hamburg, Telefon: +49 (0) 40/36 950 – 0

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?  Ich selbst

 oder  Name:  Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20 21–50 51–100 101–250

251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le fon is ch :   +49 (0)2 11/96 86–35 39 [Sonja Meyer]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch :   EUROFORUM Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

pe r  E - Mai l :    anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte rne t :    www.euroforum.de/organschaft 

Anmeldung und Information

Geburtsjahr
(JJJJ)

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon

Fax

Die EUROFORUM Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partnerunternehmen 

wie folgt zu Werbezwecken informieren: Zusendung per E-Mail:   Ja  Nein  Zusendung per Fax:  Ja  Nein

Datum, Unterschrift

Firma

Branche

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Name

Abteilung

Anschrift

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

Unter bewährtem Vorsitz von:

Prof. Dr. Norbert Herzig, 

Universität zu Köln

  Hochkarätig
  Aktuell
  Interaktiv

Mit diesen Referenten aus der Verwaltung und Rechtsprechung:

MR’in Gerda Hofmann, Bundesministerium der Finanzen 

RR’in Anita Kiontke, Bundesministerium der Finanzen 

MR Dr. Rolf Möhlenbrock, Bundesministerium der Finanzen 

StAR Michael Niebuhr, Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung Düsseldorf II 

RR’in Alexandra Pung, Oberfinanzdirektion Koblenz 

Dr. Michael Schwenke, Richter am Bundesfinanzhof 

„
“

Ein Gewinn für alle, die sich in der 

täglichen Arbeit mit den Fallstricken der 

Organschaft auseinandersetzen müssen!

(Andre Dirk Engelhardt, Deutsche Telekom AG)

Setzen Sie auf Qualität:
Seit 16 Jahren die Plattform 

für Organschaftsfragen!

5

Infoline: 02 11/96 86–35 39

Haben Sie Fragen zu dieser Jahrestagung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Konzeption und Inhalt: 

Dipl.-Kffr. Janina de Beyer 

(Senior-Konferenz-Managerin)

Organisation: 

Sonja Meyer 

(Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: sonja.meyer@euroforum.com

Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglichkeiten 

sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Annette Schwartze (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86-37 34

Telefax: 02 11/96 86-47 34

E-Mail: annette.schwartze@euroforum.com

An wen richtet sich diese Jahrestagung?

Geschäftsführer, Leiter und leitende Mitarbeiter aus den Bereichen:

 Steuern

 Finanz- und Rechnungswesen

 Recht

 M&A

sowie Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte und Notare
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